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MITTWOCH
09. JUNI 2010

EINLADUNG
18. HESSISCHER ARCHITEKTENTAG / 
13. BAD VILBELER GESPRÄCH

Anmeldungen bitte an:
Akademie der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen
Bierstadter Straße 2, 65189 Wiesbaden
Telefon 06 11 - 17 38-44, Fax 06 11 - 17 38-48
www.akh.de

 am 26. und 27. Juni 10 

 weitere Infos:  

 www.akh.de 

nicht vergessen: 

Tag der 
Architektur 

in Hessen

QUALITÄTVOLLE SANIERUNG IM WOHNUN
GSBAU TEILASPEKTE: GESTALTUNG / ENE
RGIEEFFIZIENZ / ÖKONOMIE / ÖKOLOGIE / 
SOZIOLOGIE QUALITÄTVOLLE SANIERUNG 
IM WOHNUNGSBAU TEILASPEKTE: GESTA
LTUNG / ENERGIEEFFIZIENZ / ÖKONOMIE / 
ÖKOLOGIE / SOZIOLOGIE QUALITÄTVOLLE 
SANIERUNG IM WOHNUNGSBAU TEILASPEKTE: 

QUALITÄTVOLLE SANIERUNG  
IM WOHNUNGSBAU.
  
TEILASPEKTE: GESTALTUNG /  
ENERGIEEFFIZIENZ / ÖKONOMIE /  
ÖKOLOGIE / SOZIOLOGIE

18. Hessischer Architektentag / 13. Bad Vilbeler Gespräch  
Mittwoch, 09. Juni 2009, im Kulturforum Bad Vilbel-Dortelweil, 
Dortelweiler Platz 1, 61118 Bad Vilbel-Dortelweil

Deutschland ist weitgehend gebaut. Umso größere Bedeutung 
kommt dem Thema Sanierung / Umbau / Erweiterung zu. 

In diesem interdisziplinären Kongress geht es vornehmlich  
um die Frage, was qualitätvolle Sanierung im Wohnungsbau 
bedeuten kann. Sowohl in theoretischen Beiträgen als auch  
in Werkberichten wird vieles darüber zu erfahren sein, wie  
eine Sanierung im Bereich des Wohnungsbaus aussehen sollte,  
um von einer Qualität sprechen zu können, die auch über 
Generationen Bestand hat. Hierzu gehört wesentlich auch der 
Anspruch, dass eine Sanierung nicht nur immobilienökono-
misch, sondern auch architektonisch beurteilt wird.

Die Akademie der Architekten- und Stadtplanerkammer  
Hessen und die Allianz Dresdner Bauspar AG sind stolz, auch in  
diesem Jahr wieder hochkarätige Experten als Referentinnen  
und Referenten gewonnen zu haben. Dr. Matthias Alexander von  
der Frankfurter Allgemeinen Zeitung wird diesen Kongress  
moderieren.

PROGRAMM

14.00 Uhr Beginn
Begrüßung / Gespräch mit Barbara Ettinger-Brinckmann,  
Präsidentin der Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen  
und Wolf-Dieter von Keil, Mitglied des Vorstands der  
Allianz Dresdner Bauspar AG. Interview des Moderators,  
Dr. Matthias Alexander mit Barbara Ettinger-Brinckmann  
und Wolf-Dieter von Keil.

In welcher Gesellschaft werden wir leben und bauen ?
Prof. Dr. Dr. Stefan Hradil, Uni Mainz / Schader Stiftung 

Modernisierung als rentable Geldanlage.  
Steffen Uttich, Wirtschaftsredaktion der FAZ, verantwortlich für  
den Immobilienteil

Wirtschaftlichkeit energetischer Altbausanierung.
Prof. Dr.-Ing. Rolf Neddermann, Dipl.-Ing., Architekt,  
Remshalden / HTWG Konstanz

16.05 – 16.45 Uhr Pause

Strategien und Nutzen der Sanierungen von Wohnquartieren der 
1950er bis 1970er Jahre.  
Prof. Dr. Rotraut Weeber, Weeber + Partner, Institut für Stadtplanung 
und Sozialforschung, Stuttgart / Berlin / Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt, Nürtingen

Beispiel-Werkbericht: Umnutzung / Umbau / Sanierung 
im Bereich des Wohnungsbaus.  
Muck Petzet, Dipl.-Ing. Architekt, Muck Petzet Architekten, München

Beispiel-Werkbericht: Umbau eines 50er Jahre Wohnblocks  
in der Neuen Vahr Bremen und Heinrich-Lübke-Siedlung, 
Frankfurt-Praunheim.  
Jo.Franzke, Dipl.-Ing. Architekt, Jo.Franzke Architekten, 
Frankfurt am Main

Beispiel-Werkbericht: Sanierung / Anbau Wohnhochhaus 
Weberstraße, Winterthur / Schweiz.  
Prof. Marianne Burkhalter, Architektin, burkhalter sumi archi-
tekten, Zürich

Diskussion

ab 19.20 Uhr Ausklang

Moderation: Dr. Matthias Alexander, Ressortleiter der  
FAZ-Rhein-Main-Zeitung

Die Tagungspauschale beträgt 37,00 Euro. Die Rechnungs- 
stellung erfolgt mit der Anmeldebestätigung.

Fortbildungspunkte

Bei Besuch der Veranstaltung werden im Rahmen der  
Fortbildungsverpflichtung Mitgliedern der AKH 6 Fortbildungs-
punkte gutgeschrieben.
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